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Landesliga 
 
Die Frühjahrssaison beginnt mit einem starken Lebenszeichen der abstiegsbedrohten Teams. 
Hartberg verkürzt mit einem 5:3 im Ostderby gegen Pinggau/Friedberg den Abstand. An der Spitze 
vergrößert Frauental den Vorsprung auf Styria. 
 
Der 5:3 Sieg von Hartberg in Pinggau/Friedberg verkürzt den Abstand der Hartberger auf den rettenden 9. 
Platz auf 4,5 Punkte. Das ist zwar noch immer viel um vom Klassenerhalt zu träumen, doch der Kontrahent 
aus dem oststeirischen Derby wird damit ernsthaft in den Abstiegskampf verwickelt. Der Vorsprung auf 
Straßenbahn Graz beträgt nur noch 2 Punkte. Die Grazer im direkten Duell der Abstiegskandidaten gegen 
Krieglach ein 4:4, das beiden Teams nicht wirklich hilft, aber die theoretische Chance am Leben hält. 
 
Weiter im Abwärtstrend befindet sich Austria Graz. Diesmal setzt es zu Hause gegen Fürstenfeld eine herbe 
3:5 Niederlage. Die Siegpunkte der Oststeirer holen die Jungstars Attila Gergacz gegen Heimo Löbler und 
Georg Radnetter gegen Peter Detter. Radnetter zeigt sich dabei verschnupft und löst beim Routinier der 
Grazer Emotionen aus, die im Spiellokal am Bahnhof zu verbalen Entgleisungen führen. Beim 
Titelaspiranten Frauental hält hingegen der Aufwärtstrend an. Feldbach/Kirchberg wird mit Siegen von Gert 
Schnider, Peter Fauland, Peter Schreiner und Heinrich Zödl mit 5,5:2,5 geschlagen, der Vorsprung auf Styria 
ausgebaut. Einziger Wehmutstropfen ist die Niederlage von Andreas Diermair gegen Ildiko Madl. 
Feldbach/Kirchberg und Austria sind mit 27 Punkten nur mehr 3 Punkte von der Abstiegszone entfernt. 
Weitere Umfaller sind da nicht mehr erlaubt. 
 
Styria Graz gewinnt das Prestigeduell gegen das starke Team von Holz/Dohr Semriach knapp mit 4,5:3,5. 
Die Entscheidung bringen die drei Siege von Christian Pirker, Simon Fandler und Willibald Lach auf den 
hinteren Brettern. Auf Brett 2 siegt noch Harald Genser gegen Fred Wegerer, ansonsten ist Holz/Dohr vorne 
stärker. Krunoslav Hulak, Horst Watzka und Alexander Dohr punkten voll für die Gastgeber. Eine herbe 
Enttäuschung erlebt Leoben in Liezen. Die Gastgeber gewinnen auf den ersten vier Brettern alle Partien und 
katapultieren sich mit einem 5,5:2,5 auf Rang 6 ins Mittelfeld und sind fürs erste die gröbsten Sorgen los. In 
der Spitzenpartie siegt Mario Schachinger gegen Leobens Obmann Karl-Heinz Schein. 
 
7. Runde am 10.02.2007 um 15.00 
1   Frauental   Feldbach/Kirchberg 5,5 : 2,5
2   Straßenbahn Graz   Krieglach 4,0 : 4,0
3   Austria Graz   Fürstenfeld 3,0 : 5,0
4   Holz Dohr/Semriach   Styria Graz 3,5 : 4,5
5   Liezen/Admont   Leoben 5,5 : 2,5
6   Pinggau/Friedberg   Hartberg 3,0 : 5,0
 
Rg. Team Partien   +    =    -   Wtg1   Wtg2  
1 Frauental 7 5 1 1 35,5 11 
2 Styria Graz 7 5 1 1 33,0 11 
3 Leoben 7 4 1 2 31,5 9 
4 Holz Dohr/Semriach 7 4 0 3 30,0 8 
5 Fürstenfeld 7 3 2 2 29,5 8 
6 Liezen/Admont 7 3 2 2 27,5 8 
7 Feldbach/Kirchberg 7 2 3 2 27,0 7 
8 Austria Graz 7 2 1 4 27,0 5 
9 Pinggau/Friedberg 7 2 2 3 26,0 6 
10 Straßenbahn Graz 7 1 2 4 24,0 4 
11 Krieglach 7 1 2 4 23,5 4 
12 Hartberg 7 1 1 5 21,5 3 
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12. Jugendschach Olympiade - Vorschau 
 
Am 14. und 15. Februar findet in der Pädagogischen Akademie der Diözese Graz-Seckau in Graz 
Eggenberg (Georgigasse 85) die 12. Steirische Jugendschach Olympiade statt. Erwartet werden an den 
beiden Tagen rund 700 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in den Altersklassen von U-09 bis U-18. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Buben und Mädchen, die von ihrem Schachkursleiter, ihrer Schule, ihrem 
Schachverein, ihrem Bezirksschachreferenten oder direkt im steirischen Landesjugendreferat gemeldet 
werden (Mail: jugschach@aon.at, Tel.: 0316 877-3618). 
 
Gespielt werden die Landesoffenen Schnellschachmeisterschaften sowie tags darauf der Landesentscheid 
der Schülerliga. Der Sieger der Schülerliga (Oberstufe, Unterstufe, Volksschule) qualifiziert sich für das 
jeweilige Bundesfinale. 
 
 
 
Termine 
 

Ø 14.02.-15.02.2007, 12. Steirische Jugenschach Olympiade 
Pädagogische Akademie Graz - Eggenberg, Georgiegasse 85. Landesoffene 
Schnellschachmeisterschaften, Landesentscheid Schülerliga. 
 

Ø 18.02.2007, Steirischer Cup - Endtermin Vorrunde 
 
 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


